
16.02.2016, Gießen
Indien – Steuern, Vertragsgestaltung 
und Vertrieb im Fokus
Die deutsch-indischen Beziehungen 
hatten zuletzt eine enorme Dynamik. 
Das „Make in India“-Programm zur 
Förderung der Produktion in Indien, 
wurde nun durch die Initiative „Make 
in India Mittelstand“ ergänzt, die be-
sonders den deutschen Mittelstand bei 
Investitionen aktiv unterstützen soll.
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Aktuelle buchtipps

Ein Toter in Delhi, das ist nichts Besonderes. Doch er trägt eine Hals-
kette aus abgeschnittenen Fingern, und das ist dann selbst in der bro-
delnden Hauptstadt Indiens aufsehenerregend. Also wird Kommissar 
Dayal eingeschaltet, der sich mit rätselhaften Kriminalfällen beschäf-
tigt. Was dahintersteckt, sei hier nicht verraten – sicher ist aber, dass 
dies nur der Anfang eines Romans ist, der in die untersten sozialen 
Schichten führt, ein Delhi, wie es Ausländer wohl kaum erleben.
Avtar Singh: Nekropolis, 19,95 Euro, 267 Seiten, Unionsverlag, er-
schienen: August 2015

In Deutschland mag Theodor von Lech eher unbekannt sein, in Japan 
ist er nach Mozart der bekannteste Österreicher. Der k.u.k. Offizier 
wurde 1910 nach Japan entsandt, um der dortigen Armee das Ski-
fahren beizubringen. Was von Lerch erlebte, ist auch heute noch von 
Relevanz und im Übrigen eine amüsante Lektüre, die oft gar nicht so 
alt scheint. Seine kulturellen Erläuterungen sind allemal noch gültig  
– und der Skilauf seither fast schon ein japanischer Nationalsport. 
Sepp Linhardt, Harald Pöcher (Hg.): Wie der alpine Skilauf nach 
Japan kam, 19,90 Euro, 398 Seiten, Mandelbaum Verlag, erschienen: 
November 2015

Die indonesische Provinz Aceh war nach dem Tsunami 2004 eine 
Zeit lang in aller Munde: die Zerstörungen durch die Flutwelle, der 
Bürgerkrieg zwischen den Separatisten und der indonesischen Zen-
tralregierung, die religiösen Konflikte. Dann kam der Friedensprozess, 
vermeintlich erfolgreich. Doch Aceh ist noch immer eine konflikt- 
reiche Region, nunmehr unter der Knute der Scharia. In ihren kurzen 
Essays und Reportagen erzählt die Autorin von Begegnungen mit 
ehemaligen Rebellen, Opfern und Tätern, von Imamen und Frauen, 
die oft zwischen den Fronten stehen.
Linda Christanty: Schreib ja nicht, dass wir Terroristen sind, 16,90 
Euro, 187 Seiten, Horlemann Verlag, erschienen: September 2015

07.–09.03.2016, Kiel
Ländersprechtage Indien
Die Außenwirtschaftsberatung WTSH 
bietet für Unternehmer aus Schleswig-
Holstein kostengünstige und effiziente 
Dienstleistungen zur Markterschlie-
ßung an und unterstützt sie beim Aufbau 
von Vertriebs- oder Einkaufsstrukturen 
in Indien. Bei der Veranstaltung handelt 
es sich um kostenfreie und individuelle 
Einzelgespräche. 
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08.03.2016, Neuss
Indien-Beratungstag
Im Rahmen von jeweils einstündigen 
terminierten Einzelgesprächen mit dem 
Geschäftsführer der Deutsch-Indischen 
Handelskammer in Düsseldorf haben 
die Teilnehmer die Gelegenheit, sich 
über ihre individuellen wirtschaftlichen 
Chancen und Fragen der Markter-
schließung oder -erweiterung in Indien 
auszutauschen. Die Kosten liegen bei 
50 Euro pro Beratungsgespräch. 
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17.03.2016, Düsseldorf
German Malaysian Roundtable
Der German Malaysian Roundtable 
(GMRT) ist eine Plattform für Un-
ternehmen, Dienstleister, Berater, 
Regierungs- und Verbandsvertreter 
sowie Vertreter aus Wissenschaft und 
Forschung, die einen Bezug zu Malay-
sia haben oder diesen gern herstellen 
möchten. Er bietet den Teilnehmern in 
einem informellen Rahmen den Zugang 
zu interessanten Vorträgen sowie die 
Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch. 
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05.–09.04.2016, Seoul/Gyeonggi-do
Markterkundung Südkorea Photonik
Deutsche Unternehmen aus der Pho-
tonikbranche sollen die Möglichkeit 
erhalten, den südkoreanischen Markt 
kennenzulernen oder bereits bestehen-
de Geschäftstätigkeiten auszuweiten. 
Die Teilnehmer können zudem einen 
persönlichen Eindruck von dem Markt 
für photonische Erzeugnisse in Korea 
gewinnen.
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